
Ich tu’s 

Die Klimaschutzinitiative des UBZ ist in vielen Steirischen Schulen unterwegs. Die Expert*innen 

versuchen komplexe Themen jugendfreundlich zu vermitteln. Bewusstseinsbildung für eine 

nachhaltige Entwicklung wird von den Kindern sehr gut aufgenommen. Einer allgemeinen Einführung 

zum Thema Klimaschutz und zur Klimatologie folgte auch ein politisches Statement: „Wir müssen 

aktiv werden!“

Alles nur Theater? 

In einem partizipativen Theater wurde den Schüler*innen mit verschiedenen Methoden begegnet. 

Sie sollten sich gegenseitig stützen, um ein dynamisches Gleichgewicht zu erzeugen. Sie sollten der 

Hand der anderen Person folgen, um Vertrauen zu fördern. Sie setzen sich im Rahmen eines 

„Forumtheaters“ in Szene, erfanden ihre eigenen Ausdrucksarten und versuchten sich zum Thema 

Klimawandel zu artikulieren. Die Fragestellung war: Was tue ich ganz bewusst, das negative 

Auswirkungen für den Planeten hat?

interACT

Einschreiten lautet das Motto von interACT. Sei es beim Theater oder in Form einer lebendigen 

Zivilgesellschaft. Seit 3 Jahren macht die Theatergruppe nun den Klimaschutzworkshop. Sie 

beschäftigen sich allerdings auch ganzheitlicher mit Gesellschaftspolitik und thematisieren auch den 

öffentlichen Raum oder Grünflächen. Alleinstellungsmerkmal ist der Grad an Partizipation. Das 

Publikum ist nie nur so dabei, sondern nimmt Einfluss auf den Verlauf der Theaterstücke. interACT 

will auf die Beziehungen im System aufmerksam machen und das „Diktat des Wachstums“ abwerfen.

http://www.interact-online.org/

Geschichten erzählen und die Welt hinterfragen

3 der Schüler*innen konnten sich freiwillig melden, um sich vor versammelter Klasse vorne 

hinzusetzen. Dann erzählten sie Geschichten, welche vorangegangene Fragestellung beantwortet. 

Der Rest der Klasse durfte dann Vorschläge für einen Titel der Geschichte einbringen. Es waren die 

kleinen Dinge des Lebens, welche zum Ausdruck kamen: Stromverschwendung, Entsorgung und Fair 



Trade. Das beschäftigte die 3 Freiwilligen. So wurde spielerisch versucht, den Kindern komplexe 

Verhältnisse mit einfachen, alltäglichen Fragestellungen zu begegnen. 

Fakten und Zahlen aus der Steiermark

Seit 2010 wurde vom UBZ im Rahmen der „Ich tu´s“-Projekttage mit rund 700 Klassen zum Thema 

Klimaschutz gearbeitet. Dabei wurden mit rund 15.000 Schüler*innen mehrstündige Workshops rund 

um Klima, Klimawandel und Klimaschutz durchgeführt. Das Land Steiermark finanziert diese Tage zu 

100 %. Die Aktivitäten im Rahmen der „Ich tu´s“-Klimaschutzinitiative:

 347 Volksschulklassen wurden bisher „bedient“ (bei ca. 480 Volksschulen in der Steiermark)

 209 NMS-Klassen (bei rund 165 Neuen Mittelschulen)

 126 Klassen höherer Schulen (AHS, BHS;…) (bei rund 220 solcher Schulen)

Die Kooperation mit interACT war eher die Ausnahme. Das UBZ ist auch in der Erwachsenenbildung 

tätig (Fortbildung für Lehrende), macht aber auch Kurse für Universitäten und die Pädagogische 

Hochschule.

www.ubz-stmk.at/klima
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